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Faustball CH-Meisterschaft 1. Liga: 
Tabellenführung für den STV 
Oberwinterthur - BSV Ohringen alleine 
am Tabellenende! 
 
Immer auf Tuchfühlung mit dem Gegner, 
mit Satzgewinnen und knappen 
Rückständen kämpfend, bleibt der BSV 
Ohringen auch nach vier Spielen ohne Sieg 
und sieht sich alleine am Tabellenende! 
 
Starker Beginn gegen Jona 
Zu der zweiten Runde hatte der BSV Ohringen 
nach Jona zu reisen, wo es gleich im ersten 
Spiel gegen den Gastgeber vom Obersee 
lange Zeit gut aussah, die ersten Punkte ins 
Trockene zu bringen. Nach starkem Beginn 
und dem 11:8 im ersten Satz blieben die 
Ohringer auch im zweiten Spielabschnitt lange 
in Führung. Doch nicht einmal eine Führung 
mit drei Bällen reichte zum Satzgewinn und so 
wurde Jona geradezu aufgebaut, wurde immer 
stärker und machte auf allen Positionen 
weniger Fehler als die verunsicherten 
Ohringer. In der Folge gewann Jona auch die 
Sätze drei und vier und damit das Spiel 3:1. 
 
0:3 gegen Schlieren 
Im zweiten Spiel des Tages hiess der Gegner 
Schlieren. Zu Beginn profitierte der BSV 
Ohringen von vielen Schlagfehlern der 
Limmattalern, doch blieben sie ebenfalls auf 
allen Positionen zu wenig präzis und konnte 
die «Schützenhilfe» nicht in einen Satzgewinn 
ummünzen. In der Folge rannte Ohringen 
permanent einem Rückstand nach, was am 
Ende eine wiederum vermeidbare Niederlage 
bedeutete (8:11, 8:11, 8:11). 
 
Rückkehr des Langzeitverletzten 
Da dieses Wochenende auch Embrach zu 
seinem ersten Sieg gekommen ist, verbleibt 
der BSV Ohringen nach vier Niederlagen 
alleine und punktelos am Tabellenende. Ein 
kleiner Lichtblick zeigt sich für die nächste 
Runde vom kommenden Sonntag auf dem 
Munot in Schaffhausen: Nach mehrmonatiger 
Verletzungspause kehrt Wittwer ins Team 
zurück und es ist zu hoffen, dass mit ihm neue 
Impulse und neuer Siegeswille Einzug halten.  
 

Für den BSV Ohringen spielten: 
Bachmann, Huber, Krügel, Plattner, Sigg 
 
Zwei Siege für «Oberi» 
Bereits wieder an der Tabellenspitze steht 
der STV Oberwinterthur. Im 1. Spiel 
machten sie mit Rüti kurzen Prozess und 
siegten klar mit 3:0 Sätzen. Im zweiten Spiel 
erhielten sie von den erstarkten Embracher 
aber mehr Gegenwehr als erwartet und 
mussten prompt den 1. Satz abgeben. Auch 
in der Folge blieb das Spiel sehr umkämpft 
und ausgeglichen und dank nie 
aufsteckendem Kampfgeist und auch einer 
Prise Glück kam Oberwinterthur zu einem 
knappen 3:1 Sieg, der ihnen dank dem 
besten Satzverhältnis vor den Punktgleichen 
Teams aus Jona und Schaffhausen die 
Tabellenführung bescherte 
 
www.bsvohringen.ch 
 


